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Auf bestimmte Arten der Krisenbeilegung weist die katholische Soziallehre 
hin, die den Christen zum konkreten Handeln verpflichtet. Das Programm für 
ein derartiges Handeln kann man den päpstlichen Sozialenzykliken der letzten 
Jahrzehnte entnehmen, insbesondere aus der Feder Johannes Pauls II. und neu-
erdings auch Papst Benedikts XVI. Ich möchte mich an dieser Stelle nur auf 
dessen jüngste Enzyklika Caritas in veritate vom 29.Juni 2009 berufen, denn 
die darin aufgegriffene Problematik steht mit der Thematik der diesjährigen 
Konferenz wohl völlig in Einklang.

Ich möchte dabei nur auf einen Grundaspekt hinweisen: Krisen entstehen nicht 
von selbst, sie werden vielmehr von der Sündhaftigkeit des Menschen und der 
moralischen Unordnung verursacht. Krisen haben also ethische Wurzeln. Daher 
kann sich das politische, gesellschaftliche, ökonomische und kulturelle Leben 
nur dann erneuern, wenn sich auch der einzelne Mensch immer wieder erneuert 
und weiterentwickelt, um sich nicht aus dem moralischen Gleichgewicht werfen 
zu lassen. Benedikt XVI. drückt dies so aus: „Der Mensch entwickelt sich, wenn 
er im Geist wächst, wenn seine Seele sich selbst und die Wahrheiten erkennt, die 
Gott ihr keimhaft eingeprägt hat, wenn er mit sich selbst und seinem Schöpfer 
redet.” (Caritas in veritate, Nr. 76)

Vor diesem Hintergrund ist die zu Ende gehende 9. internationale Konferenz 
in Krakau ein herausragendes Ereignis für unsere Päpstliche Universität und 
unsere Stadt. Darüber hinaus trägt sie aber auch zur Vertiefung und weiteren 
Ausbreitung des Europabewusstseins bei. Daher möchte ich allen Teilnehmern, 
Organisatoren und Mitorganisatoren meinen herzlichen Dank aussprechen: auf 
Seiten der Organisatoren der Konrad-Adenauer-Stiftung in Polen, der Robert-
Schuman-Stiftung in Luxemburg und der Päpstlichen Universität Johannes 
Paul II. in Krakau – und auf Seiten der Mitorganisatoren der EVP-Fraktion im 
Europäischen Parlament, dem Gleiwitzer Verlag Wokół nas und der Kommission 
der Bischofskonferenzen der Europäischen Gemeinschaft COMECE in Brüssel. 
Nochmals herzlichen Dank an alle, besonders an die Herren Rafał Budnik und 
Michał Góra. Ich hoffe, dass wir uns in einem Jahr wieder begegnen!

Schlusswort

Konferenzprogramm

11.09.2009 – Freitag

11.00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer und Eröffnung der Konferenz 
Bischof Prof. Tadeusz Pieronek, 
Vorsitzender des Konferenzkomitees 
Kardinal Dr. Stanisław Dziwisz, Erzbischof von Krakau
Stephan Raabe, Leiter der Konrad-Adenauer-Stiftung in Polen

11.00 Uhr  Einführungsreden 
Donald Tusk, Premierminister von Polen (eingeladen)
Jan Figel, EU-Kommissar für Bildung, Kultur und Jugend, Slowakei
Othmar Karas, stellv. Fraktionsvorsitzender der EVP 
(Christdemokraten) im Europäischen Parlament, Österreich

12.15 Uhr  Diskussion 
Moderation: Dr. Jacek Saryusz-Wolski, Vorsitzender der PO/
PSL-Gruppe der EVP (Christdemokraten) im EP

13.00 Uhr  20 JAHRE NEUES EUROPA
Jacques Santer, 
Vorsitzender der Robert-Schuman-Stiftung Luxemburg  
im Gespräch mit Präsident a.D. Lech Wałęsa
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15.00 Uhr  Podium 1 
POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IN EUROPA 
Einführungsreferat 
Prälat Dr. Bernhard Felmberg, Bevollmächtigter des Rates der EKD 
bei der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union
Mikołaj Dowgielewicz, Staatsekretär, Amt des Komitees für 
UKIE
Dr. Jan Olbrycht, Mitglied des Europäischen Parlamentes, EVP 
(Christdemokraten)
Prof. Gerald Pillay, Vizekanzler und Rektor der Liverpool Hope 
University 
Moderation: Pfarrer Prof. Piotr Mazurkiewicz, Generalsekretär 
der Kommission der Europäischen Bischofskonferenzen 
COMECE

18.00 Uhr  Besichtigung des Salzbergwerkes Wielczka

19.00 Uhr  Messe in der Kapelle der Heiligen Kinga, Salzbergwerk Wieliczka 
Homilie Kardynal Stanisław Ryłko, Präsident des Päpstlichen 
Rates für die Laien, Vatikan

12.09.2009 – Samstag

09.00 Uhr  Podium 2 Herausforderungen angesichts der Krise der 
Wirtschafts- und Sozialordnung 
Einführungsreferate: 
Dr. Janusz Lewandowski, Mitglied des Europäischen 
Parlamentes, EVP (Christdemokraten), Privatisierungsminister 
a.D., Polen 
Prof. Leszek Balcerowicz, Präsident der Polnischen 
Nationalbank a.D., Vizepremier und Finanzminister a.D. 

Othmar Karas, stellv. Fraktionsvorsitzender der EVP 
(Christdemokraten) im Europäischen Parlament, Österreich 
Dr. Werner Langen, Mitglied des Europäischen Parlamentes, 
Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe der EVP (Christdemokraten), 
Deutschland 
Prof. Dr. Georg Milbradt, Ministerpräsident von Sachsen a.D., 
Politiker, Finanzwissenschaftler 
Moderation: Prof. Krzysztof Rybiński, Ernst&Young, 
Vizepräsident der Polnischen Nationalbank a.D.

11.30 Uhr  Podium 3 Herausforderungen angesichts der Krise in der Kultur 
und Kommunikation 
Einführungsreferat: 
Prof. Jan Miodek, Breslauer Universität
Pfarrer Adam Boniecki, Chefredakteur der katholischen 
Wochenzeitung „Tygodnik Powszechny”, Krakau 
Michl Ebner, ehem. Mitglied des Europäischen Parlamentes, 
Präsident der Handelskammer Bozen, Italien 
Prof. Stanisław Rodziński, ehem. Rektor der Akademie der 
Schönen Künste 
Prälat Paul Tighe, Sekretär des Päpstlichen Rates für die sozialen 
Kommunikationsmittel 
Bogdan Zdrojewski, Minister für Kultur und Nationales Erbe, Polen
Moderation: Prof. Franciszek Ziejka, ehem. Rektor der 
Jagiellonen Universität in Krakau

13.15 Uhr  POLEN 5 JAHRE IN DER EUROPÄISCHEN UNION
Günter Verheugen, Vizepräsident der Europäischen Kommission, 
Kommissar für Unternehmen und Industrie, Deutschland 

13.30 Uhr  Zusammenfassung der Konferen 
Dr. Jarosław Gowin, Abgeordneter des Sejms, PO, 
Rektor der Europäischen Tischner-Hochschule in Krakau

KonferenzprogrammKonferenzprogramm



160 161

15.00 Uhr  Podium 1 
POLITISCHE HERAUSFORDERUNGEN IN EUROPA 
Einführungsreferat 
Prälat Dr. Bernhard Felmberg, Bevollmächtigter des Rates der EKD 
bei der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union
Mikołaj Dowgielewicz, Staatsekretär, Amt des Komitees für 
UKIE
Dr. Jan Olbrycht, Mitglied des Europäischen Parlamentes, EVP 
(Christdemokraten)
Prof. Gerald Pillay, Vizekanzler und Rektor der Liverpool Hope 
University 
Moderation: Pfarrer Prof. Piotr Mazurkiewicz, Generalsekretär 
der Kommission der Europäischen Bischofskonferenzen 
COMECE

18.00 Uhr  Besichtigung des Salzbergwerkes Wielczka

19.00 Uhr  Messe in der Kapelle der Heiligen Kinga, Salzbergwerk Wieliczka 
Homilie Kardynal Stanisław Ryłko, Präsident des Päpstlichen 
Rates für die Laien, Vatikan

12.09.2009 – Samstag

09.00 Uhr  Podium 2 Herausforderungen angesichts der Krise der 
Wirtschafts- und Sozialordnung 
Einführungsreferate: 
Dr. Janusz Lewandowski, Mitglied des Europäischen 
Parlamentes, EVP (Christdemokraten), Privatisierungsminister 
a.D., Polen 
Prof. Leszek Balcerowicz, Präsident der Polnischen 
Nationalbank a.D., Vizepremier und Finanzminister a.D. 

Othmar Karas, stellv. Fraktionsvorsitzender der EVP 
(Christdemokraten) im Europäischen Parlament, Österreich 
Dr. Werner Langen, Mitglied des Europäischen Parlamentes, 
Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe der EVP (Christdemokraten), 
Deutschland 
Prof. Dr. Georg Milbradt, Ministerpräsident von Sachsen a.D., 
Politiker, Finanzwissenschaftler 
Moderation: Prof. Krzysztof Rybiński, Ernst&Young, 
Vizepräsident der Polnischen Nationalbank a.D.

11.30 Uhr  Podium 3 Herausforderungen angesichts der Krise in der Kultur 
und Kommunikation 
Einführungsreferat: 
Prof. Jan Miodek, Breslauer Universität
Pfarrer Adam Boniecki, Chefredakteur der katholischen 
Wochenzeitung „Tygodnik Powszechny”, Krakau 
Michl Ebner, ehem. Mitglied des Europäischen Parlamentes, 
Präsident der Handelskammer Bozen, Italien 
Prof. Stanisław Rodziński, ehem. Rektor der Akademie der 
Schönen Künste 
Prälat Paul Tighe, Sekretär des Päpstlichen Rates für die sozialen 
Kommunikationsmittel 
Bogdan Zdrojewski, Minister für Kultur und Nationales Erbe, Polen
Moderation: Prof. Franciszek Ziejka, ehem. Rektor der 
Jagiellonen Universität in Krakau

13.15 Uhr  POLEN 5 JAHRE IN DER EUROPÄISCHEN UNION
Günter Verheugen, Vizepräsident der Europäischen Kommission, 
Kommissar für Unternehmen und Industrie, Deutschland 

13.30 Uhr  Zusammenfassung der Konferen 
Dr. Jarosław Gowin, Abgeordneter des Sejms, PO, 
Rektor der Europäischen Tischner-Hochschule in Krakau

KonferenzprogrammKonferenzprogramm



162 163

13.50 Uhr  Abschluss der Konferenz 
Horst Langes, Ehrenvorsitzender der Robert-Schuman-Stiftung in 
Luxemburg 
Prof. Jan Dyduch, Rektor der Päpstlichen Universität Johannes 
Paul II. (ehem. PAT) in Krakau
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Autorenverzeichnis

Prof. Leszek Balcerowicz, polnischer Vizepremier und Finanzminister a.D., 
ehemaliger Präsident der polnischen Nationalbank, Aufsichtsratsvorsitzender 
des Brüsseler Think Tanks BRUEGEL

Adam Boniecki, Mitglied der Ordensgemeinschaft der Marianer, Chefredakteur 
des Tygodnik Powszechny

Mikołaj Dowgielewicz, Staatssekretär im Außenministerium, Bevollmächtigter 
der Regierung für die Vorbereitungen der polnischen Ratspräsidentschaft

Prof. Jan Dyduch, Rektor der Päpstlichen Universität Johannes Paul II. (ehem. 
PAT) in Krakau

Kardinal Dr. Stanisław Dziwisz, Mitglied des Rates der polnischen Bischofs-
konferenz und Kanzler an der Päpstlichen Universität Johannes Paul II.

Michl Ebner, 1994 bis 2009 Mitglied des Europäischen Parlaments, Präsident 
der Handelskammer Bozen und Direktor der Athesia Druck- und Verlagsgruppe

Prälat Dr. Bernhard Felmberg, Bevollmächtigter der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) bei Bundestag, Bundesregierung und Europäischer Union

Ján Figeľ, Slowakischer Politiker, ehemaliges Mitglied der Europäischen Kom-
mission, Kommissar für allgemeine und berufliche Bildung und Kultur a.D.

Dr. Jarosław Gowin, Rektor der Europäischen Tischner Hochschule in Krakau, 
Fraktionsmitglied der Bürgerplattform, Mitglied des Parteivorstands, Vorsitzen-
der der Sejm-Arbeitsgruppe für bio-ethische Fragen




